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ornitho.at 

Das neue Online-Meldesystem von BirdLife Österreich
Was ist ornitho.at?
VogelbeobachterInnen können mit ihrer 
Freizeitbeschäftigung auch einen wertvollen 
Beitrag zur Sammlung von wissenschaftli-
chen und naturschutzrelevanten Erkennt-
nissen über unsere Vogelwelt leisten. Die 
bisherigen Möglichkeiten, Beobachtungen 
zu melden, waren sowohl für Neueinsteiger 
als auch für „alte Hasen“ unübersichtlich 
und zeitaufwändig.

Mit ornitho.at stellt BirdLife Österreich 
erstmals ein Online-Meldesystem zur Ver-
fügung, mit dem Beobachtungsdaten in 
einheitlicher Form an zentraler Stelle zu-
sammenlaufen. Die Meldung ist über eine 
attraktive Kartenoberfläche durch wenige 
Mausklicks möglich und somit deutlich 
weniger aufwändig als bisher. Da ornitho.
at in ein internationales ornitho-Netzwerk 
eingebettet ist, werden auch länderübergrei-
fende Vergleiche ermöglicht. 

meisen an der Futterstelle – uninteressante 
Meldungen gibt es nicht! Von ornitho.at 
erwarten wir uns eine Menge an interes-
santen Beobachtungen, die BirdLife bei der 
täglichen Arbeit für den Schutz unserer Vo-
gelwelt helfen werden. 

Keine Einbahnstraße!
Bei ornitho.at geht es aber nicht um das ein-
seitige Melden von Beobachtungen. Ein zen-
traler Aspekt ist, dass BenutzerInnen selbst 
Einblick in die Meldungen bekommen und 
damit das aktuelle ornithologische Gesche-
hen laufend mit verfolgen können. Dabei 
gilt: Wer mehr beiträgt, bekommt auch 
mehr. Für jeden angemeldeten Benutzer 
sind die derzeit aktuellen Beobachtungen 
sichtbar. Regelmäßige MelderInnen kön-
nen z.B. auch detaillierte Datenbankabfra-
gen durchführen und sich die Ergebnisse in 
Karten darstellen lassen. 

Zur Verwaltung der eigenen Daten kann 
das System ebenfalls benutzt werden, denn 
jederzeit kann man sich rasch einen Über-
blick über alle seine Meldungen verschaffen!

ornitho.at und 
der Österreichische Brutvogelatlas
Unser neues Meldesystem wird gleich einem 
harten Praxistest unterzogen werden. Alle 
Daten zum neuen Brutvogelatlas sollen über 
ornitho.at eingegeben werden. In diesem 
Zusammenhang sind alle Vogelbeobachte-
rInnen aufgefordert (egal ob sie einen eige-
nen Atlasquadrant bearbeiten oder nicht), 
die nächsten Jahre besonders auf Brutak-
tivität zu achten und alle entsprechenden 
Beobachtungen einzugeben. So können wir 
alle gemeinsam zum Gelingen dieses Groß-
projekts beitragen!

� Benjamin Seaman & Norbert Teufelbauer, 

BirdLife Österreich
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Start 
Mitte Mai!
Das System steht ab 
Mitte Mai für alle 
BeobachterInnen 
unter www.ornitho.
at zur Verfügung.

Jeder kann sich 
kostenlos auf orni-
tho.at registrieren 
und Vogelbeobach-
tungen melden. Hier 
sind keine Grenzen 
gesetzt. Ob brü-
tende Turmfalken, 
ziehende Blässgänse, 
der Schwarzspecht 
beim Spaziergang im 
Wald oder Hauben-

Weißstorch

Auf Übersichtskarten können Sie live 
die Ankunft von Vogelarten, wie z. B. 
des Weißstorchs mit verfolgen.

©Birdlife Österreich, Gesellschaft für Vogelkunde, Austria, download unter www.biologiezentrum.at
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